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HAAGERLEBEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir freuen uns, dass unser VfR-Sportheim 
jetzt eingeweiht wird und die Straße dort-
hin ebenfalls rechtzeitig fertig wurde. Das 
Sportheim sieht so aus, als hätte es schon 
immer in den Amperauen auf dem Hügel 
gestanden. Aber das schöne, moderne Ge-
bäude ist das Ergebnis einer guten, konst-
ruktiven Zusammenarbeit vom Sportverein 
VfR, den Planern, der Gemeinde und nicht 
zuletzt der Regierung von Oberbayern. Eine 
kleine Bilderrückschau auf den Bau und die 
offizielle Einladung zur Feier für alle Bürger 
finden Sie auf den Seiten 8 und 9. 
Auch an unserer Kläranlage geht der Bau-
fortschritt weiter und die Arbeiten laufen 
planmäßig. Schwierigkeiten macht uns im 
Moment allerdings der hohe Grundwasser-
stand wegen der kräftigen Regenfälle.  
Hoffnung gibt es für die Staatsstraße durch 
Inkofen, die ja seit  vielen Monaten gesperrt 
ist. In den kommenden vier Wochen soll die 
kleine, beschädigte Kapelle so gesichert 
werden, dass die Freigabe der Straße erfol-
gen kann. 
In dieser Ausgabe des HaagerLebens finden 

Sie auf der Seite 5 auch einen Hinweis zu 
unserer Bürgerehrung. Dort können Sie nach-
lesen, wie Vorschläge für zu ehrende Bürger 
gemacht werden können.
Schließlich möchte ich mich bei allen Eh-
renamtlichen, die das Ferienprogramm der 
Gemeinde wieder einmal für unsere Kinder 
und Jugendlichen gestalten, sehr herzlich 
bedanken. 
Genießen Sie den Sommer auf unseren zahl-
reichen Festen in der Gemeinde und lassen 
Sie sich die Stimmung an lauen Sommer-
abenden nicht von den Mücken, auch Stan-
zen genannt, verderben, 

Ihr 

Auch von oben aus der Luft betrachtet macht das neue Sportheim des VfR eine gute Figur und ist nicht zu übersehen. 
Am 1. Juni 2017 trafen sich Planer, VfR-Vorstandschaft und Bürgermeister Anton Geier zum offiziellen Spatenstich. Jetzt 
wird das moderne Gebäude am 6. und 7. Juli mit der ganzen Bevölkerung festlich und mit kirchlichem Segen eingeweiht.
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Ferienspiele 2019 

Ein besonderes Maifest im Kinderhaus

Nachrichten aus der Gemeinde

Alle abenteuerlichen, sportlichen 
und wissbegierigen Kinder und Ju-
gendliche aufgepasst! In den Som-
merferien warten 32  Veranstaltun-
gen auf euch. Die Anmeldefrist 
läuft noch bis zum 17. Juli. Infor
mationen und Anmeldungen unter  
www.gemeinde-haag.feripro.de 

Eine ganz besonderes Maifest organisier-
ten heuer die Mitarbeiter und Eltern für die 
Kindergartenkinder – eine Ökoralley. Unter-
stützt wurden sie dabei von Julia Prum-
mer von der Bezirksgeschäftsstelle des 
Landesbundes für Vogelschutz. An sechs 
Stationen in den Amperauen erfuhren die 

Kinder allerlei Wissenswertes über Fleder-
mäuse, Tausendfüßler und über den Biber. 
Sie untersuchten Totholz mit Pinseln und 
Schaschlikspießen, beförderten die gefun-
denen Krabbeltiere vorsichtig in eine Be-
cherlupe, um sie zu beobachten. Handelte 
es sich um ein Insekt mit sechs oder eine 
Spinne mit acht Beinen? Die Kinder ge-
stalteten ein Blättertattoo und gingen mit 
verbundene Augen am Seil, um den Hör-, 
Geruchs-  und Tastsinn intensiv zu erfah-
ren. Natürlich gab es auch Spiele, wie das 
Fledermausspiel oder Tausendfüßlerspiel, 
damit keine Langeweile aufkam. Gut zu 
Fuß waren Kinder und Eltern, denn für die 
Ralley galt es eine lange Strecke zurück-
zulegen. Sie genossen die Natur und freu-
ten sich schließlich über das Buffet, als sie 
glücklich wieder im Kindergarten ankamen. 

Den ganzen Nachmittag waren die Kinder im Grünen unterwegs

An den verschiedenen Stationen lernten sie allerhand über 
Tiere und Pflanzen
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Bericht von der Gemeinderatssitzung Haag am 7. Mai 2019
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Berichte aus dem Gemeinderat

Nicht-öffentliche Beschlüsse der Sitzung 
am 9. April 

Sanierung und Erneuerung der Kläranla-
ge, Nachtragsvereinbarung 
Der Gemeinderat stimmte der Nachtrags-
vereinbarung „Zusätzliche Umwicklung 
der Rohrleitungen mit Densobinde“ für die 
Erd- und Stahlbetonarbeiten mit der Firma 
PRO BAU Ingenieur- und Rohrleitungsbau 
aus Passau auf der Grundlage des Nach-
tragangebotes in Höhe von  4.775,59 Euro 
(brutto), zu. Außerdem stimmte der Ge-
meinderat  der Nachtragsvereinbarung 
„Zusätzliche Leistungen, Lieferung und 
Einbau von Edelstahlrohrleitungen“ für die 
Erd- und Stahlbetonarbeiten mit derselben 
Firma unter Berücksichtigung der Teilkün-
digung für die entfallenden Positionen, wie 
sie sich im Einzelnen aus der Sachverhalts-
darstellung ergeben (8.876,53 Euro brutto) 
mit einer sich daraus ergebenden Ange-
botssumme von 4.593,97 Euro (brutto), zu.

Unterhalt der Kläranlage –  
Klärschlammentwässerung
Der Gemeinderat erteilt den Auftrag für die 
Klärschlammentwässerung auf der Kläran-
lage an die Firma SüdWasser GmbH aus 
Erlangen auf der Grundlage des eingereich-
ten Angebotes in Höhe von 18.800  Euro 
(brutto, bis 31.12.2019).  Der Gemeinderat 
stimmt nachträglich der Auftragsvergabe 
für die Klärschlammentwässerung im März 
2019 auf der Grundlage des eingereichten 
Angebotes mit einer Angebotssumme von 
vorläufig 6.732,43 Euro (brutto, TS-Gehalt 
3,01 bis 4 %) zu.

Erstellung eines Abwasserkatasters und 
Schadensplanes für das Kanalnetz 
Für die Neuerteilung der wasserrecht-
lichen Erlaubnis für die Kläranlage Haag 
und Erstellung eines Abwasserkatasters 
für das Kanalnetz der Gemeinde erhält die 
Firma Hammerer Kanalservice GmbH aus 
Schwandorf den Auftrag für die TV-Kanal-
untersuchung (einschließlich Spülung) für 
die Ortsteile Haag auf der Grundlage des 
Angebotes mit einer Angebotssumme von 
126.246,51 Euro (brutto).

Beschlüsse der Sitzung am 7. Mai 2019 

Haushalt  2019  verabschiedet
Einstimmig verabschiedeten die  Gemein-
deräte die Haushaltssatzung für 2019, die 
bereits in der vergangenen Sitzung ohne 
Einwände besprochen worden war.  Das 
Zahlenwerk umfasst Einnahmen und Aus-
gaben von insgesamt 9,7 Millionen Euro. 
Hauptsächlich zur Finanzierung der Er-
weiterung und Sanierung der Kläranlage 
werden die Rücklagen um 3,3 Millionen 
Euro verringert und am Jahresende vor-
aussichtlich noch über knapp 1,7 Millionen 
Euro Rücklagen zur Verfügung stehen. Die 
Gemeinde hat dann voraussichtlich noch 
570000 Euro Schulden. 
In den Vermögenshaushalt zur Finanzierung 
von Investitionen fließen heuer neben der 
Summe aus den Rücklagen Einnahmen aus 
dem Verkauf von Bauland (160000 Euro), 
360000 Euro Zuschuss für den bereits ab-
geschlossenen Ausbau der Breitbandver-
sorgung sowie 100000 Euro staatlicher 
Zuschuss für den Bau des fertiggestellten 
Regenrückhaltebeckens in Plörnbach. Auf 
der Ausgabenseite stehen als größte Pos-
ten 600000 Euro zur Zwischenfinanzierung 
des Sportheims des Vereins für Rasen-
spiele sowie 260000 Euro für Straßen-
baumaßnahmen. Außerdem werden rund 
200000 Euro aus dem Vermögenshaushalt 
in den Verwaltungshaushalt zur Finanzie-
rung der laufenden Kosten überwiesen. 
Die Einnahmen im Verwaltungshaushalt, 
dazu zählen rund zwei Millionen Euro Ein-
kommenssteuer, werden sich gegenüber 
dem Vorjahr nur unwesentlich verändern. 
An den Landkreis überweist die Gemein-
de heuer 1,5 Millionen Euro, genauso hoch 
sind ihre Personalausgaben kalkuliert. 

Sanierung Kläranlage – Einbau eines 
neuen Rechens  
Der Gemeinderat ist damit einverstanden, 
den Rechen in der Kläranlage auszutau-
schen und für rund 70000 Euro einen Neu-
en einzubauen. Die Maschenweite des jet-
zigen Rechens ist zu weit für die künftige 
Anlage.   
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Offizielles aus der Gemeinde

Ortstermin Gemeinderat in der Kiesgrube Untermarchenbach

Bericht von der Gemeinderatssitzung am 25. Juni
Nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse 
der Sitzung am  7. Mai 

Asphaltierung der neu gestalteten  
Hagenaustraße in Haag 
Im Zuge des Ersatzneubaus des VfR-Sport-
heimes, Hochwasserfreilegung Ausbau und 
Verlegung der Hagenaustraße, ermächtigt 
der Gemeinderat den Bürgermeister für die 
Herstellung des Straßenoberbaus der Ha-
genaustraße zur Auftragsvergabe an den 
wirtschaftlich günstigsten Bieter. 

Beschlüsse der Sitzung am 25. Juni 

Erweiterung der Kiesgrube 
in Untermarchenbach 
Die Gemeinderäte waren nach einer Ortsbe-
sichtigung einstimmig damit einverstanden, 
dass die Kiesgrube in Untermarchenbach 

um 3,6 Hektar erweitert werden darf. Ver-
bunden ist dies jedoch mit der Auflage, eine 
Reifenwaschanlage zu bauen,  um die Ver-
schmutzung der Kreisstraße FS 22, auf der 
die LKW‘s den Kies abfahren, zu verringern. 
Ursprünglich wollte der Unternehmer um 
sechs Hektar erweitern. Diese große Flä-
che war den Gemeinderäten jedoch zu 
viel, zumal das Gebiet nicht als Vorrang-
fläche für den Kiesabbau ausgewiesen 
ist. Firmenchef Manuel Hofmair erläuterte 
den Besuchern, dass die Grube nach dem 
Abbau des Kieses sofort wieder mit Bau-
schutt verfüllt werde und er zeigte ihnen 
auch, wo die Reifenwaschanlage entste-
hen wird. Er  informierte weiterhin über die 
Wasseraufbereitungsanlage auf dem Ge-
lände. Der Kies wird mit Wasser gesäubert, 
das anschließend einen hohen Anteil Lehm 
enthält, der heraus gefiltert und an die Zie-
geleien in der Nähe geliefert wird. 

Gemeinde legt Blühfläche an 
Die Gemeinderäte waren mit einer Gegen-
stimme damit einverstanden, auf einer Flä-
che von 476 Quadratmetern an der Freisin-
ger Straße eine Blühwiese anzulegen und 
billigten die voraussichtlichen Kosten in 
Höhe von 2000 Euro.  

Unter sengender Sonne machten sich die Gemeinderäte ein Bild von der Kiesgrube und ihrer geplanten Erweiterung

Manuel Hofmair erläutert die Wasseraufbereitungsanlage
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Ehrenamtssatzung

Gemeinde ehrt engagierte Mitbürger 

Die Gemeinde trauert um Albert Gmach

Die Gemeinde möchte herausragende eh-
renamtliche Leistungen von Bürgern wür-
digen und sie während eines Ehrenabends 
mit einer Bürgermedaille auszeichnen. Da-
mit soll auch für andere die Motivation, ein 
Ehrenamt zu übernehmen, gestärkt wer-
den. Vereine sind jetzt aufgerufen, Mitglie-
der für eine Ehrung vorzuschlagen, aber 
auch jeder Bürger kann jemanden benen-
nen.

Vorschläge senden Sie bitte an die Ver-
waltungsgemeinschaft Zolling z. Hd. von 
Frau Monika Scholtys, monika.scholtys@
vg-zolling.de. Während des Ehrenabends 
am 25. Oktober 219 werden die engagier-
ten Bürger mit der Medaille ausgezeichnet. 
Informationen zur Ehrenamtssatzung der 
Gemeinde finden Sie unter: 
www.gemeinde-haag.de/Ehrungen.
o13992.html

Die Feuerwehr war sein Leben. Seit 30 Jah-
ren arbeitete Albert Gmach bei der Berufs-
feuerwehr München, 45 Jahren lang war 
er den Floriansjüngern in seiner Heimatge-
meinde Haag treu – und blieb es als stell-
vertretender Kommandant bis zuletzt. An-
fang Mai ist der 57-Jährige plötzlich und 
unerwartet gestorben. An seinem zwölften 
Geburtstag trat Albert Gmach der Freiwil-
ligen Feuerwehr bei und brannte seitdem 
für die Arbeit der Freiwilligen. Zuerst war 
er selbst Mitglied der Jugendfeuerwehr, 
dann engagierte er sich im ganzen Land-
kreis für die Ausbildung der Nachwuchs-
kräfte und leitete über mehrere Jahrzehnte 
etliche Jugendgruppen in Haag. Später lag 
sein Hauptaugenmerk auf der Ausbildung 
Feuerwehrdienstleister in sämtlichen Berei-
chen. Seit 17 Jahren war er stellvertreten-
der Kommandant der Wehr. Dort war Albert 
Gmach sehr beliebt. Er sei stets hilfsbereit 
und lösungsorientiert gewesen, erinnern 
sich seine Kameraden. Bei vielen Themen 
habe er sein Fachwissen eingebracht, ohne 
je überheblich zu sein. Derzeit wird die Feu-
erwehr Haag im Bereich der Wasserrettung 
ausgebildet werden. Diese neue Heraus-
forderung konnte Albert Gmach nicht mehr 
abschließen. „Wir hoffen, dass wir diese 
Ausbildung in Alberts Sinne fortsetzen und 
abschließen können“, sagen seine Kame-
raden. Doch Albert Gmach beließ es nicht 
dabei, in seiner Freizeit für die Haager Wehr 
im Einsatz zu sein. Seit 1989 arbeitete er bei 
der Münchner Berufsfeuerwehr. Als Brand-
schutzinspektor half Albert Gmach Gemein-
den in diesen Belangen und präsentierte 

die Arbeit der Feuerwehr in Schulen. Albert 
Gmach brachte sich nicht nur aktiv bei der 
Feuerwehr ein, sondern war in der ganzen 
Gemeinde aktiv. Es gibt wohl kaum einen 
Verein, in dem er sich nicht engagierte. Er 
war Mitglied bei den Graf-Lodron-Schützen, 
im Krieger- und Soldatenverein, im VfR und 
im Fischerverein. Außerdem setzte er sich 
für die Christsozialen ein. Seine Familie war 
Albert Gmachs ganzer Stolz. Er hinterlässt 
eine Frau und zwei Söhne. Sein Tod war 
ein Schock – für seine Angehörigen wie für 
seine Feuerwehrkameraden. Als seine Urne 
im Familiengrab auf dem Haager Fried-
hof beigesetzt wurde, begleiteten ihn und 
seine Angehörigen hunderte Feuerwehrler, 
Arbeitskollegen, Freunde und Vereine, und 
erwiesen ihm ein letztes Mal die Ehre. Ihn 
vermisst nun eine ganze Gemeinde. Verges-
sen werden die Haager Albert Gmach nicht.

Magdalena Höcherl, Freisinger Tagblatt 
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Nachrichten aus dem Dorfladen 

Fruchtige Weine, Cidre, Prosecco für laue Sommerabende

Pünktlich zum Sommerbeginn kommt 
schönes und warmes Wetter zu uns – eine 
wunderbare Gelegenheit, den Tag mit ei-
nem Frühstück unter der schattigen Kas-
tanie des Dorfladens zu beginnen oder am 
Nachmittag einen Eiskaffee zu genießen! 
Wir bieten natürlich auch verschiedene 
Sorten Eis im Glas oder Becher an. Unse-
re jüngeren Kundinnen und Kunden haben 
unsere Eistruhe schon längere Zeit wieder 

entdeckt und schlecken begeistert nach 
der Schule oder in ihrer Freizeit am Ste-
ckerleis.
Unsere von Monika Ruhland liebevoll de-
korierten Pflanzen und Blumen bekamen 
vor kurzem ein passendes Ambiente: sie 
„thronen“ jetzt auf einem handgezimmer-
ten Tisch im Außenbereich, so dass man 
die farbenfrohen Schönheiten schon von 
weitem erblicken kann! Wer kann an die-
sen wunderschönen Blumen und liebevoll 
dekorierten Keramikartikeln vorbeigehen, 
ohne etwas zu kaufen?
Auch beim Dorffest sind wir natürlich dabei. 
Bei uns am Dorfladen können Sie diesen 
Sommerabend so richtig genießen – fruch-
tige Weine, Cidre, Prosecco und viele, auch 
alkoholfreie Cocktails, deren Namen und 
Mixturen wir Ihnen noch nicht verraten…
lassen Sie sich überraschen und fühlen Sie 
die sanfte Wärme des Südens…!
Groß und Klein können beim Entenheben 
wieder ihren Spaß haben und mit etwas 
Glück wertvolle Preise gewinnen. Verlierer 
gibt es bei diesem Spiel nicht, denn jede 
Ente gewinnt. 

Michaela Dehner und Udo Marin
ehrenamtliche Geschäftsführer Dorfladen 
Haag an der Amper UG 
(haftungsbeschränkt)

Info

www.
dorfladen-
haag.de
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Nachrichten aus der Schule

Aus der Arbeit des Elternbeirats der Schule

Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung –  
Patientenverfügung – Letzter Wille – Testament …

Nachbarschaftliche Hilfeleistung

Warum wir den Job im Elternbeirat machen? 
Wenn ich jetzt von „strahlenden Kinderau-
gen“ schreibe, wäre das wohl ziemlich pa-
thetisch. Die Wahrheit aber ist – genau das 
ist es! Bei all unseren Aktionen sehen wir sie 
immer wieder. 
Sei es bei den Gesunden Frühstücken, 
bei denen unsere Kinder nach Herzenslust 
schlemmen dürfen, im Stand des Christ-
kindlmarktes, wo sie stolz ihre selbst ge-
bastelten Kunstwerke verkaufen, beim Mar-
tinsumzug, wenn Klaro, das Maskottchen 
der „Klasse 2000“ kommt und jede Woche 
in der Bibliothek, in der selbst die größten 
Leseratten dank der Zusammenarbeit mit 
der Zollinger Gemeindebücherei genügend 
Lesestoff finden. Am meisten hat mich je-
doch unsere Weihnachtspäckchen-Aktion 
beeindruckt. 
Das Frauenhaus sowie der Kinderschutz-
bund in Freising übermitteln uns Wünsche 
ihrer Kinder, die wir dann an Eltern unserer 
Schule vermitteln, die bei der Aktion mitma-
chen wollen. In den Familien wird darüber 
gesprochen, dass es auch Kinder gibt, de-
nen das Christkind nicht alles bringen kann 

und wir helfen können und dürfen. Die Eltern 
unserer Schule haben diesen Kindern Wün-
sche im Wert von EUR 1.200,– erfüllt! So be-
eindruckend diese Summe auch ist – noch 
beeindruckender waren unsere Kinder bei 
der Übergabe. Sie freuten sich, die Päck-
chen verschenken zu dürfen, waren ganz 
aufgeregt, anderen Kindern eine Freude be-
reiten zu können. Wenn das mal nicht das 
wahre Weihnachten ist! 
Wir vom Elternbeirat sagen an dieser Stel-
le ein herzliches Dankeschön an alle Eltern 
und Großeltern, die bei den Gesunden 
Frühstücken schälen, schnippeln, spülen, 
für sämtliche Veranstaltungen Kuchen, 
Muffins, Torten, Cookies backen, mit guter 
Laune bei Nieselregen am Tombolastand 
stehen, die Klasse 2000 großzügig finan-
ziell unterstützen, usw...
Wenn ihr nun auch Lust bekommen habt, 
bei uns mitzumachen und den Kindern ein 
Strahlen in die Augen zu zaubern, sprecht 
uns einfach an oder schreibt uns unter 
elternbeirat@gs-haag.de. Wir freuen uns 
auf Euch!
Euer Elternbeirat

Begriffe, die für uns alle sehr wichtig wer-
den können, mit denen man sich aber nicht 
gern beschäftigt. Als Seniorenreferent 
habe ich bei der Hanns-Seidel-Stiftung 
angeregt, eine bildungspolitische Veran-
staltungsreihe in der Zeit von September 
bis Ende November im Landkreis Freising 

durchzuführen. Die  konkreten Termine 
sowie die Veranstaltungsorte sollen bis 
Ende August feststehen. Fragen und An-
regungen dazu auch schon im Vorfeld bitte 
an Franz Donauer, Tel.: 08167/8470 oder  
E-Mail: franz.donauer@t-online.de. 

In einigen wenigen Fällen konnten schon 
Hilfen vermittelt werden. Das betrifft gele-
gentliche Fahrdienste, vereinbarte Besu-
che bei Pflegebedürftigen zur Entlastung 
der Angehörigen oder auch Hilfe beim Ein-
kaufen sowie gelegentliche Kinderbetreu-
ung. Die Suche nach weiteren Personen, 

die in einem nachbarschaftlichen Hilfsan-
gebot mitwirken könnten und wollen, geht 
unvermindert weiter. Bei Interesse an der 
Nutzung des Angebots und vor allem auch 
bei der Bereitschaft zum Helfen bitte Kon-
taktaufnahme unter Telefon 08167/8470 
Franz Donauer

Seniorenreferent informiert
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Vereine und Organisationen
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Vereine und Organisationen

Das Sportheim entsteht:

Gemeinderäte besuchen das fast fertige Sportheim

Das Haus steht, jetzt ist das Dach dran 

Am Anfang war nichts 

offizieller Spatenstich

Die Bodenplatte ist fertig
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Vereine und Organisationen

C-Jugend schafft Aufstieg in die Kreisklasse

Neue Trikots für die Spieler

Geschafft! Unsere C-Jugend vom VFR Haag 
machte am letzten Spieltag mit einem 3:0 
Sieg über Oberhaindlfing den Aufstieg in 
die Kreisklasse klar. Die Saison war span-
nend bis zum letzten Spieltag. Ein Aufstieg 
ging nur über einen Sieg im letzten Spiel. 
Zusätzliche Motivation war wohl auch 
das von der Fahrschule Mayer aus Haag/

Attenkirchen gesponserte neue Trikot für 
die Mannschaft, das auf dem letzen Drü-
cker fertig wurde und jetzt im letzten Spiel 
zum Einsatz kam. Der Dank geht natürlich 
auch an unseren Trainer Jochen Schönwolf 
und unseren Betreuer Klaus Huber, die, wie 
man sieht, eine überragende Arbeit durch 
ihr Training mit den Jungs geleistet haben.

Fahrschule Karl Mayer sponsert Trikots 
für die Fußball Jugend des VfR Haag
Die Fahrschule Karin und Karl Mayer aus 
Haag/Attenkirchen sponserte einen Satz 
Trikots für unsere C-Jugend des VfR Haag. 
Die Fußballjugend bedankt sich recht herz-
lich für die großzügige Spende.

Karin und Karl Mayer gratulieren der Mann-
schaft zum Aufstieg in die Kreisklasse. Der 
Jugendleiter Manfred Lohsek und der Kapi-
tän der Mannschaft nahmen die Glückwün-
sche der Fahrschule Mayer dankend an.

Manfred Lohsek

Bild von links: Karl Mayer, Lukas Pfnür (Kapitän), Karin Mayer, Manfred Lohsek (Jugendleiter).
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Vereine und Organisationen

Hans Dorfner Fußballschule wieder beim VfR Haag

Reise der Gymnastikabteilung des VfR 

Termin ist Samstag 27.07. –  
Montag 29.07.2019
Zum wiederholten Mal findet in den Som-
merferien 2019 eine Fußballschule in Haag 
an der Amper statt. 
Erneut konnte die Fußballschule des ehe-
maligen Profis des FC Nürnberg und des 
FC Bayern München, Hans Dorfner, als 
Partner gewonnen werden. Die Trainings-
einheiten  für Kinder von 6–14 Jahren fin-
den jeweils von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr am 
Sportgelände in Haag an der Amper statt. 
Vor Ort sorgt ein qualifiziertes Trainerteam 
der Hans Dorfner Fußballschule für optima-
le Trainingsgruppen (nach Alter eingeteilt). 
Jeder Teilnehmer erhält eine komplette 
Trainingsausrüstung (Trikot, Hose, Stut-
zen). Ein Trainingsanzug ist optional be-
stellbar. Zusätzlich gibt es einen Gymsack 

(Turn-/Schuhbeutel) und einen hochwerti-
gen Fußball für jeden Teilnehmer. Alle Fit-
nessgetränke während des Trainings sind, 
wie die dazugehörige Trinkflasche, für je-
den Teilnehmer inklusive.

Täglich gibt es ein unterhaltsames Mittags-
programm mit Spielen, Quiz und Videos 
und ein Mittagessen, welches ebenfalls 
schon im Preis inbegriffen ist.
Während der Fußballschule gibt es zahlrei-
che Wettbewerbe, bei welchen man Preise 
gewinnen kann.

Dazu gehört das Hans-Dorfner-Techni-
kabzeichen (Medaillen für die Gewinner), 
Urkunden inkl. Erinnerungsfoto, die Aktio-
nen „Fair-Play-Trikot“ und das „Champ-of-
the-Camp-Trikot“. Auch der „KEEPER of 
the Camp“ erhält eine Auszeichnung. Bei 
Wettbewerben wie Koordinationsparcours, 
Powertorschuss usw. werden zusätzlich 
Spieler ausgezeichnet.

Die Anmeldung zur Fußballschule fin-
det ausschließlich über die Internetseite  
www.fussballferien.de statt.

Manfred Lohsek, 
Fußballjugendleiter VfR Haag

Vom 21. bis 22.09. 2019 fährt die Gymnas-
tikabteilung nach Karlsbad und Marienbad. 
Ablauf: Samstag, 21.09.2019 Abfahrt um 
7.00 Uhr in Haag, nach einer Kaffeepause 
geht es weiter nach Karlsbad, um 13.00 
Uhr Stadtführung ca. 1,5 Std. Anschlie-
ßend geht es zum Hotel Imperial, Zeit zur 
freien Verfügung. Karlsbad (Karlovy Vary) 
ist ein Kurort in der Region Böhmen im 
Westen Tschechiens. Dank seiner zahlrei-

chen Thermalquellen ist Karlsbad seit dem 
19. Jahrhundert ein beliebtes Reiseziel. 
Abends gemeinsames  oder individuelles 
Abendessen in der Innenstadt.
Sonntag, 22.09.2019: Fahrt nach Marien-
bad, Stadtbesichtigung, Weiterfahrt nach 
Franzensbad, Rückfahrt nach Haag.
Informationen und Anmeldung bei Leni 
Stimmelmayr: Tel. 08761/60545 oder per 
E-Mail: Lenistimme@gmx.de
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Nachrichten aus der Kirchengemeinde

Fronleichnamsprozession 

Maiandacht im Freien in Seeberg

Der Pfarrgemeinderat möchte sich bei allen 
bedanken, die zum Gelingen des Fronleich-
namsfestes beigetragen haben. An die Kir-
chenverwaltung, voran Martin Senger, die 
die Prozession mit vorbereitet haben und 
sich um die Birken und den Kirchenplatz 
gekümmert haben. „Vergelts Gott“ an die 
Familien, die die Altäre aufgestellt haben. 
Danke an alle, die sich bei der Prozession 
als Träger oder Lektoren beteiligt haben. 
Bei Edeltraud Marin und den Bläsern für die 
musikalische Begleitung. Sowie an Konrad 
Huber für den Kantordienst. Herzlichen 
Dank an die Landjugend Marchenbach, die 
mit Franziska Schreiner und Kathi Plattner 
vom PGR die Madonna so schön geziert 
und bei der Prozession mitgetragen haben. 
Auch dafür, dass sie den 4. Altar mitgestal-
tet haben. Ein Danke an die Kommunion-

kinder, die den 3. Altar professionell ge-
staltet haben. Dazu ein „Vergelts Gott“ an 
die Kommunionmütter Kathi Plattner und 
Christa Hobmeier, die sie begleitet haben. 
Wir möchten uns auch bei der FFW Haag 
bedanken, die sich immer um den Verkehr 
kümmert. 
Der Pfarrgemeinderat hat sich gefreut, 
dass wieder so viele das  Würstlessen in 
der Aula angenommen haben. Gottes-
dienst, Prozession und gemütliches Bei-
sammensein waren ein schönes Fest, auch 
für Pater Christopher, da dieses sein ers-
tes bayrisches Fronleichnamsfest war.  Wir 
vom PGR Haag freuen uns, dass es immer 
wieder Menschen gibt, die gerne ihren 
Glauben „demonstrieren“.

Maria Silberbauer

Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte 
Pater Christopher Gnanaprakasam viele 
Gläubige zur Maiandacht des Katholischen 

Frauenbundes (KDFB) der Pfarrei Inkofen 
an der Seeberger Kapelle. Einige von ih-
nen hatten sich zu Fuß aus den umliegen-
den Dörfern auf den Weg gemacht, um im 
Gebet der Gottesmutter zu gedenken. Mit 
traditionellen Marienliedern übernahm der 
„Bergener Dreigesang“ die musikalische 
Gestaltung der Maiandacht, aber auch die 
Gemeindemitglieder sangen bei bekann-
ten Liedern mit. KDFB-Vorsitzende Sabi-
ne Schwaiger lud die Besucher ein, noch 
bei Kaffee und Kuchen, den die Seeberger 
Frauen gebacken hatten, zu verweilen.
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Rund 30 Haager Ministranten versammel-
ten sich heuer, wie jedes Jahr, zu ihrem 
Zeltlager am Badeweiher in Mittermarchen-
bach. Obwohl das Wetter noch nicht genug 
Sonne zum Baden abgab, unterhielten sich 

die kleinen sowie auch die großen Minist-
ranten mit vielen lustigen Spielen wie einer 
Schnitzeljagd, Feuermaterial suchen, Fuß-
ballspielen oder einer Nachtwanderung. 
Für Verpflegung war natürlich auch ge-
sorgt, zum Essen gab es einiges vom Grill, 
aber auch Salate und Gebäck. Am Abend 
wurden noch Stöcke zu Recht geschnitzt, 
an denen später das Stockbrot, die Marsh-
mallows oder Würstchen über dem Lager-
feuer gebraten wurden, worauf die Kinder 
schon ganz heiß waren. Anschließend wur-
den die Zelte bezogen, denn es war für alle 
ein langer Tag gewesen. Am nächsten Mor-
gen beim Abbauen freuten sich die Kinder 
schon auf das nächste Zeltlager. 

Lukas Schauer

Das Juz ist in den Sommerferien geschlos-
sen. In dieser Zeit bietet es sich an, sich am 
Baggerweiher oder im Biergarten zu treffen 
und gemeinsam etwas zu unternehmen.
Ich wünsche allen Jugendlichen erholsame 
Sommerferien und einen schönen Urlaub 
zu Hause oder in fernen Ländern.
Der Betrieb startet dann wieder am Freitag, 
den 13.09.2019!

Eure Elisabeth Maier, Jugendreferentin

Der gemeinsame Jahresausflug des Krie-
gervereins und der CSU Haag führt am 
7. September 2019 nach Weißenburg, El-
lingen und an den Brombachsee. Anmel-
dung bei Manfred Habermann unter Tel.: 
08167/1054 oder bei Robert Schwaiger 
unter 08164/8169 

Auf Einladung des Kulturvereins kommen 
die Bee-Wigs am 26.10.19 in den Theater-
saal der Grundschule. Einlass ab 19 Uhr, 
Beginn um 20 Uhr. 
Vorverkauf im Dorfladen und  
www.get-your-ticket.de

Fünf Landwirte in der Gemeinde haben 
nach dem Motto „Bayern blüht auf“ zum 
Schutz der Artenvielfalt Blühstreifen an den 
Feldrändern angelegt. Interessierte Bürger 
können diese Aktion durch eine Blühpaten-
schaft unterstützen. Info gibt es beim Orts-
vorsitzenden des Bauernverbandes und Ge-
meinderat Robert Schwaiger 08764/8169.

Nachrichten aus der Kirchengemeinde und Termine

Zeltlager der Ministranten  

Sommerpause im Jugendtreff Jahresausflug Kriegerverein 
und CSU

Bee-Wigs kommen nach Haag 

Blühstreifen 

Der Seniorenreferent ist zum Gespräch im Rathaus
Mittwoch, 10. Juli 2019, 15.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 7. August 2019, 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 11. September 2019, 15.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch 9. Oktober 2019, 15.00 bis 17.00 Uhr
und sonst unter Telefon 08167/8470 zu erreichen.
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Offizielles aus der Gemeinde
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Diese schönen Sachen sind vermutlich 
nichts für Vegetarier: aus Kuhfellen, Leder 
und geschmackvollen Stoffen fertigt Clau-
dia Altmann-Fettich Taschen, Handyta-
schen, Portemonnaies, Schlüsselanhänger 
und  kleine Umhängetaschen. Im Keller ihres 
Hauses hat sich die kreative  Künstlerin ihre 
Werkstatt eingerichtet und 2010 begonnen, 
unter dem Namen „Kuhie“ die Dinge, die ihr 
selbst gefallen, herzustellen. Den Anfang 
hatte eine Tasche aus Kuhfell gemacht, die 
sie für sich selbst schneiderte und immer 
wieder darauf angesprochen wurde, wo es 
so etwas zu kaufen gäbe. Deshalb habe sie 
sich entschlossen, weiter zu machen und 
im Kundenauftrag, aber auch in Serie Ta-
schen und allerlei mehr zu nähen und über 
ihre Homepage zu verkaufen. Kuhie ist für 
Altmann-Fettich aber ein Hobby geblieben, 
denn als „richtigen“ Job arbeitet sie in Frei-
sing im Caritas Kaufhaus Rentabel.  

Ihr Handwerkszeug ist eine alte Pfaff-Näh-
maschine, diese sei stark und schaffe es 
auch, dickes Leder zu nähen. Schon in der 
Grundschule in Marzling war die Kuhliebha-
berin beim Handarbeitsunterricht begeistert 
dabei und erlernte das Nähen. Eine Fertig-
keit, die sich offensichtlich über all die Jahre 
erhalten hat. Ihr Material findet Altmann-Fet-
tich im Ledergroßhandel in München, aber 
auch in Stoffgeschäften. Die Vielfalt an Le-
der, vor allem auch die Farben, in denen es 
gegerbt werde, werde immer größer, freut 
sie sich, so dass der Fantasie keine Gren-
zen gesetzt sind und sie fast jeden Wunsch 
an Farbe und Form erfüllen könne. 

Inzwischen hat Kuhie schon über Mund-zu 
Mund-Propaganda eine große Fangemein-
de, ihre Taschen, Handyhüllen und vieles 
mehr bietet die Künstlerin aber auch auf 
Märkten an. 
Für Bastler hat Altmann-Fettich immer Kuh-
fell sowie Leder- und Stoffreste vorrätig.   

Unternehmen in der Gemeinde 

Kuhie – Allerlei aus Kuhfell
Kuhie®  
„Allerlei aus 
Kuhfell“

Claudia  
Altmann- 
Fettich 
Tel:  
+49 (0)8167 – 
969 1404   
oder  
Mobil  
+49 (0)176 – 
32397963
www. 
kuhie.com

Freisinger Stadtwerke Versorgungs-GmbH 
Wippenhauser Straße 19 · 85354 Freising 
 08161 183-0 · info@freisinger-stadtwerke.de  
www.freisinger-stadtwerke.de

DEIN  
REGIONAL 
STROM.  
UNSER  
WERK. Wechseln Sie jetzt

Wir sorgen für  
Ihre Erleuchtung
Unseren Strom bekommen Sie  
auch im Freisinger Umland. Wir  
versorgen Sie aus der Region –  
für die Region. Unser Strom:  
100 % aus regenerativer Erzeugung. 
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